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Die Betriebskosten der Salle Modulable müssen finanzierbar sein 

 

Der Stadtrat nimmt zum Postulat wie folgt Stellung: 

 

Der Postulant bittet den Stadtrat, für den Betrieb der Salle Modulable Betriebsmodelle zu 

entwickeln, die finanzierbar sind.  

 

Konkret schlägt er drei Stossrichtungen vor: 

 

 Auf der Basis einer Bedürfnis- und Investitionsbedarfsanalyse der beteiligten Organisatio-

nen Betriebskostenmodelle in Varianten zu entwickeln. 

 

 Die privaten Kreise rund um Lucerne Festival einzuladen, sich an den Betriebs- und 

Unterhaltskosten für die Salle Modulable zu beteiligen.  

 

 Den Kanton bei der Lösung der Betriebskostenfrage stärker einzubeziehen. 

 

Alle drei Vorschläge entsprechen der Haltung des Stadtrates, wie er schon aus dem Bericht 

45/2009 vom 28. Oktober 2009: „Auf dem Weg zur Salle Modulable: Standortbestimmung und 

Vision“ hervorgeht und wie er sie im Rahmen der Entwicklungsorganisation bisher vertreten 

hat und weiter vertritt. Der Stadtrat verweist in diesem Zusammenhang auch auf seinen 

Beschluss 137 vom 3. Februar 2010 hin, in welchem er ergänzende Ausführungen zum  

B 45/2009 macht. 

 

Der Stadtrat nimmt das Postulat entgegen. 
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Wurde anlässlich  
5. Ratssitzung vom 29. April 

2010 überwiesen. 
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